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100 STEINE STEINRIFFE 

SACCHARINA 



100 STEINE

FRAGESTELLUNG

▸ Algentiefengrenze (licht- oder substratlimitiert) 

▸ HELCOM-Indikator 

▸ Unterste Verbreitungsgrenze Steine 

▸ 10 Steingründe (7 SG mit tiefen Steinen)

▸ Schleppkamerafahrten  

▸ Sidescanaufnahmen 

▸  Tauchgänge

METHODEN

▸ Schleppkamerafahrten  

▸ Sidescanaufnahmen 

▸  Tauchgänge mit Beprobung zw. 15-22 m WT



100 STEINE

ARBEITSGEBIET KALKGRUND
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100 STEINE

KALKGRUND

▸ typische Arten der Tiefe:  

▸ Phycodrys rubens 

▸ Delesseria sanguinea 

▸ Polysiphonia elongata



100 STEINE

ÜBERSICHT TIEFE STEINE

Kalkgrund Platengrund Sagasbank Schleimünde Staberhuk Stollergrund Walkyriengrund

Algenarten 6 5 8 7 4 5 9

max. 
Algenfundtiefe in 

m
17,3 20,3 20,8 19,3 20,0 17,4 21,0

max. 
Steinfundtiefe in 

m
19,5 20,5 21,0 19,3 20,1 17,4 21,7

▸ insgesamt 13 Arten auf allen Gründen gefunden



100 STEINE

ERGEBNISSE
▸ Algentiefengrenze ist lichtlimitiert, da tiefe, unbewachsene Steine gefunden wurden 

▸ Unterste Verbreitungsgrenze Algen: 21,0m (Walkyriengrund) 

▸ Unterste Verbreitungsgrenze Steine: 21,7m (Walkyriengrund) - sicherlich auch tiefere Steine 

▸ 10 Steingründe (7 Steingründe mit tiefen Steinen)

FAZIT

▸ Algentiefengrenze als Indikator für Wasserqualität fraglich, da Substrat in Tiefe nicht überall vorhanden 

▸ weitere Untersuchungen notwendig



SACCHARINA

▸ wichtige und größte Alge in der westl. Ostsee 

▸ keine Verbreitungskarte vorhanden 

AUSGANGSPUNKT



SACCHARINA

FRAGESTELLUNG

METHODEN
▸ Auswertung aller Schleppkamerafahrten 

▸ Abschätzung des Bestandes von Saccharina 
latissima 

▸ Gazer Software zur Kopplung von GPS & Video

▸ Wo vorhanden (Verbreitungsgrenze durch Salzgehalt?) 

▸ In welcher Abundanz vorhanden? 

▸ Auf welchem Substrat? 

▸ Als Indikator für den Zustand von Riffen benutzbar?



SACCHARINA

ARBEITSGEBIET KALKGRUND



SACCHARINA

SCHLEPPKAMERA

20cm

▸ Algenvorkommen (keine, wenig, 
viele (0%, <50%, >50%) 

▸ Laminarien (Anzahl) 

▸ 1920 einzelne Laminarien 
insgesamt



SACCHARINA

ERGEBNISSE

▸ keine eindeutige Verbreitungsgrenze für SH feststellbar 

▸ auch auf Schlickböden und Muschelschalen vorhanden (Substratpräferenz ungeklärt?) 

▸ Flachste Tiefe: 8,1m  Größte Tiefe: 22,5m (tiefer als alle anderen Algen!) 

▸ fast überall zu finden, eher tiefer als 10m 

▸ trotz 2 Tage Suche am Brodtener Ufer keine Laminarien - fehlender Positiv-Beweis?

FAZIT

▸ Erste Untersuchung von Laminarien in der SH-Ostsee 

▸ weitere Untersuchungen dieser wichtigen Art sicher sinnvoll da viele Unklarheiten (Driftalgen? 
Tiefengrenze sekundär?)



STEINRIFFE

▸ dreistufiges Erfassungsschema nach Schwarzer et al. (2008) 

▸ LRT „Riff“ wenig untersucht 

▸ FFH-Bewertung 

▸ Habitatstruktur (bereits untersucht von Geologen) 

▸ Arteninventar (Auf welcher Grundlage? Welche Charakterarten?)  

▸ Beeinträchtigung (anthropogen)

AUSGANGSSITUATION

FRAGESTELLUNG
▸ mehr Erfahrungen für die Beschreibung des LRT „Riff“ sammeln 

▸ bereits identifizierte Riffe der Erfassungstufe 2 (potentieller LRT aufgrund von Fernerkundungsdaten) durch 
geeignete Probenahmen und Videoaufnahmen biologisch zu validieren und somit auf die Erfassungsstufe 3 heben 

▸ Entwicklung der lebensraumtypischen Arten auf/in den Riffen



STEINRIFFE

ARBEITSGEBIET

▸ Geologische Voruntersuchung 

▸ natürliche Steinvorkommen 

▸ Tiefengradient auf dem Transekt

VORAUSSETZUNGEN

▸ 5 Flachgründe westl. Ostsee (FFH Gebiete)



STEINRIFFE

METHODEN

▸ Schleppkamerafahrten 

▸ Rahmenbeprobung 

▸ Kratzproben 

▸ Fotomosaik



STEINRIFFE

▸ FULL HD-Format (1920 x 1080p, 50fps) 

▸ GAZER-Software (verknüpft Position und 
Tiefe mit Videodaten) 

▸ GEO-Referenzierung über GPS  

▸ Maßstab über parallele Laser im Abstand 
von 20 cm

SCHLEPPKAMERA-VIDEOS



STEINRIFFE

TRANSEKTUNTERSUCHUNG

▸ 8 Sedimentstrukturen (Schlick, Sand, Kies…) 

▸ Anzahl Blöcke (1, 3-5, >5) 

▸ Algenvorkommen (keine, wenig, viele) 

▸ Fische (1, 10, >100) 

▸ Miesmuscheln (keine, wenig, viele) 

▸ Besonderheiten (Seegras, Holz, Wrackteil…) 

▸ Laminarien (Anzahl)

▸ je Steingrund einen Bewertungs-Transekt 

▸ Transektlänge: 800 - 4.500 m

VISUELLE AUSWERTUNG

SCREENSHOTS 



STEINRIFFE

Schlicksand 50% Muscheln

3-5 Blöcke >5 Blöcke, viele Algen



STEINRIFFE

TRANSEKTUNTERSUCHUNG

Anzahl Blöcke Strecke zwischen 1. & 
letztem Block Blöcke pro 100 m

⦰ projizierte Steinfläche 
des Transekts in m2 

projizierte potentielle 
Besiedlungsfläche in m2 

pro 100 m

Brodtener Ufer 1907 3982 48 0,16 7,7

Kalkgrund 1680 2032 83 0,20 16,5

Mittelgrund 864 1357 64 0,07 4,5

Sagasbank 860 2742 66 0,26 17,2

Stollergrund 168 380 44 0,15 6,6



STEINRIFFE

RAHMENBEPROBUNG KALKGRUND

▸ Interkalibration der Forschungstaucher 

▸ ca. 7-8 m Wassertiefe 

▸ 15 Rahmen (25x25 cm) pro Steingrund 

▸ Abundanzen / Bedeckung aller Arten > 2 cm 

▸ Je Rahmen eine Kratzprobe (10x10 cm) 

▸ Abundanzen aller Arten > 1 mm
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Ceramium virgatum



STEINRIFFE

RAHMENBEPROBUNG

Arten Flora Arten Fauna Gesamt Arten Anzahl 
Charakterarten

Anzahl sessile/
hemisessile

Brodtener Ufer 11 20 31 10 6

Kalkgrund 15 26 41 19 13

Mittelgrund 21 29 50 16 12

Sagasbank 11 29 40 11 6

Stollergrund 12 33 45 13 9



STEINRIFFE

RAHMENBEPROBUNG MDS-PLOT

▸ signifikante Unterschiede 
hinsichtlich der Artengemeinschaft 

▸ größte Unterschiede im 
Makrozoobenthos 

▸ Flora ist ähnlicher



STEINRIFFE

KB vs MB



STEINRIFFE

FOTOMOSAIK KALKGRUND

▸ 10 x 10 m Meeresboden 

▸ 25 Einzelfotos aus 2 x 2 m Quadraten 

▸ Steinbedeckung visualisieren 

▸ an 3 Steingründen erstellt

Kalkgrund



STEINRIFFE

FOTOMOSAIK

10 % STEINBEDECKUNG = RIFF ???



STEINRIFFE

ARTENINVENTAR
▸ Algen: 26 Arten 

▸ Makrozoobenthos: 56 Arten (ohne Fische)

FRAGEN
▸ Charakterarten-Listen für jedes Seegebiet (KB/MB)/ jeden Flachgrund? 

▸ Reduzierung der Charakterarten-Liste auf z.B. nur sessile Organismen?



MUNITION

ANTHROPOGENE 
BEEINTRÄCHTIGUNG



FISCHEREI

ANTHROPOGENE 
BEEINTRÄCHTIGUNG



100 STEINE, SACCHARINA UND NOCH MEHR STEINE…

ZUSAMMENFASSUNG - TAKE HOME MESSAGE

▸ Algentiefengrenzen nicht substratabhängig 

▸ Algenarten-Zusammensetzung bei tiefen Steinen und flachen Steinen 
unterschiedlich (17-20 m vs. 8 m); überraschend in der artenarmen Ostsee! 

▸ Laminarien wachsen auf unterschiedlichsten Substraten, überraschend tief 

▸ Laminarien-Verbreitungsgrenze bei Travemünde? 

▸ Riffbewertung weiterhin im Fluss
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